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Die Brunnengalerie wurde durch Spenden finanziert. 
Wir bedanken uns sehr herzlich bei:

Brunnengalerie
auf dem Adenauerplatz  in Wiesloch
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Dr. Holger Bergdolt
Michael Bezler

Dr. Elke und Wolfgang Bräter
Martha Brenner

Barbara und Boris Brockstedt
Bernd Buchert

Dr. Johanna Burkart
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Susi Herrmann
Yvonne und Frieder Hertzsch

Irene und Norbert Hofer
Gertraud und Erich Huthert

Dr. Hildegard Jetter
Gabriele und Siegbert Krassnitzer

Ingrid Langendörfer und Claus-Heinrich Mohr
Renate und Dr. Volker Michalski

Maria und Helmut Mohr
Ingrid und Horst Pfister
Renate und Klaus Rüger

Brigitte Schmidt
Ute Gschoßmann und Willi Schmidt
Barbara und Dr. Konrad Schnabel
Kläre und Hans-Georg Schröder

Anneliese Schwander
Sparkasse Heidelberg / Wiesloch

Volksbank Wiesloch
Waltraud und Gerhard Wagner

Petra und Martin Wimmer
Susanne und Dr. Fritz Zeier

Grußwort des Oberbürgermeisters

Zu ihrem 10jährigen Jubiläum macht die „Bürgerstiftung Kunst für 
Wiesloch e.V.“ ihrer Stadt ein ganz besonderes Geschenk: einen Brun-
nen auf dem Adenauerplatz. Er gibt dem Platz einen eigenen, unver-
wechselbaren Charakter und schenkt ihm eine Aufenthaltsqualität von 
hohem Niveau. Die Idee, den Brunnen mit Werken von gleich acht zeit-
genössischen Künstlern auszustatten und ihn als „Brunnengalerie“ zu 
präsentieren, ist außergewöhnlich und für manche sicher auch gewöh-
nungsbedürftig. Das schadet nicht, denn Kunst soll auch herausfordern 
und überraschen.

Der Adenauerplatz wird mit seiner „Brunnengalerie“ ein Ort der 
 Begegnung und Kommunikation sein, Treffpunkt für spielende Kinder 
und für Kunstinteressierte, für junge Familien und für unsere älteren 
Mitbürgerinnen und Mitbürger, für Fremde und für Einheimische. Sie 
alle werden sich dabei bewusst oder unbewusst mit den Kunstwerken 
in ihren unterschiedlichen Stilrichtungen und Materialien auseinander-
setzen. Das ist es, was die Objektkunst im öffentlichen Raum so wichtig 
und wertvoll macht. 

Mit der „Brunnengalerie“ sind es 22 Werke, die von der „Bürgerstif-
tung Kunst für Wiesloch“ initiiert und finanziert und der Öffentlichkeit 
übergeben wurden. Ablichtungen und Erläuterungen zu allen Objekten 
können in der Homepage der Stadt – www.wiesloch.de – eingesehen 
werden.

Im Namen der Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt gratuliere ich dem 
Verein zu seinem Geburtstag und bedanke mich bei den Akteuren, an 
erster Stelle den Eheleuten Bergdolt sowie bei allen Mitgliedern und 
Sponsoren, für ihr wertvolles und großzügiges Engagement.

Franz Schaidhammer

Kunst hat für die Lebensqualität und Identität einer Gemeinde eine große 
Bedeutung. Sie schafft eine gute bürgerschaftliche Atmosphäre. Aus die-
sem Grund haben wir 1997 die „Bürgerstiftung Kunst für Wiesloch e.V.“ 
ins Leben gerufen. 

Die vielfältige Begegnung mit Kunst im öffentlichen Raum fördert die 
 Offenheit des Denkens und erhöht die Toleranz, und sie ist eine Einladung 
an unsere Phantasie.

Lebensqualität wird in zunehmendem Maße nicht mehr allein in der mate-
riellen Versorgung gesehen, sondern in der Befriedigung ideeller Bedürf-
nisse. Die Devise unserer Zeit ist auch im Bereich der Kunst Pluralismus, 
und Pluralismus hat stets mit der demokratischen Urtugend, der Toleranz, 
zu tun. Kunst ist ein Wert, der Besinnung bringt und Halt gewährt.

Die „Brunnengalerie“ ist eine großartige Ergänzung der Reihe bedeut-
samer Arbeiten in Wiesloch. Es ist schön zu erleben, in welch‘ starkem 
Maße die Bevölkerung die Kunstwerke annimmt und für sich als Bereiche-
rung erkennt.

Ich wünsche mir, dass der Adenauerplatz – als zentraler Platz unserer Stadt 
– durch die „Brunnengalerie“ ein lebendiger Ort der Begegnung wird. 
 

Dr. Helmut Bergdolt

10 Jahre „Bürgerstiftung Kunst für Wiesloch“ e.V.



Am Samstag, dem 15. März 2008, um 14.30 Uhr 
findet die feierliche Übergabe der „Brunnengalerie“ an

Herrn Oberbürgermeister Franz Schaidhammer, 
stellvertretend für die Bürgerschaft Wieslochs, statt.

Alle Künstler werden anwesend sein.

Es sprechen

Dr. Helmut Bergdolt 
Vorsitzender der Bürgerstiftung Kunst für Wiesloch e.V.

Klaus Rüger
Vorsitzender des Verkehrsvereins Wiesloch e.V.

Prof. Hans Gercke 
Heidelberg, Kunsthistorische Einführung

Franz Schaidhammer
Oberbürgermeister der Stadt Wiesloch

Dekan Berthold Enz

Musikalische Umrahmung
Fritz Neidlinger und seine Band, Wiesloch

„Flötenspieler“
Karel Fron, München

„Schutzengel“
Jürgen Goertz, Angelbachtal

„Kleine Woge auf blauem Kyanit“
Volkmar Haase, Brüssow

„Stahlronde“
Dieter Koswig, Eggstedt

„Haus mit durchbrochener Form“
Werner Pokorny, Ettlingen

„Nacht“
Antal Sándor, Zsambék

„Literaturnerin“
Hans Scheib, Berlin

„Meditation“
Anne Sewcz, Crivitz


